
 

 34. Studierendenrat der  

MLU Halle-Wittenberg 

   

 
 

Vorläufige Tagesordnung der 8. Sitzung  
des 34. Studierendenrates am 22.01.2024 

 

 
Ort: Hallischer Saal 

Zeit: 18:30 s.t.  
 
 

TOP 00 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Lesung der Tagesordnung (18:30) 

TOP 01 Angestelltenbelange 

1. 1. Ausschreibung Marketingkonzept Hochschulwahlen 24/25 

TOP 02 Referent*innenbelange (18:50) 

TOP 03 Berichte der Sprecher*innen (19:00) 

TOP 04 Berichte aus den AKs, Studierendenradio und der hastuzeit (19:15) 

1. Hastuzeit 

2. AK alv 

3. AK Wohnzimmer 

4. AK Zivilklausel 

5. AK que(e)r einsteigen 

6. AK Ökologie 

7. AK Studieren mit Kind 

8. AK Protest 

9. AK Inklusion 

10. AK Uni im Kontext 

11. AK Kritischer Jurist*innen 

12. Studierendenradio 

TOP 05 Nachtragshaushalt (19:30)  

TOP 06 Vorstellung der Kandidat*innen (19:50) 

1. KPA 

2. Wahlausschuss  

3. Wahlleitung  

4. Wahlbüro  

TOP 07 Wahl Vorsitz (20:50) 

TOP 08 Anträge und Diskussion (21:15)  

1. Bündnis 8.März 

2. NachHALLtig   

TOP 09 Geldfreigabe Gutachten Klage LJPA (22:00)  

TOP 10 Planung Urabstimmung Semesterticket (22:15) 

TOP 11 Sonstiges (22:25) 

1. Abrechnung Klausurtagung  

TOP 12 Vertrag Mindestlohnanpassung (nicht öffentlich) (22:40) 

TOP 13 Wahlen (nicht öffentlich) (23:00)  
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1. KPA 

2. Wahlausschuss  

3. Wahlleitung  

4. Wahlbüro  

 

 
 

 
 



Ausschreibung Marketing Hochschulwahl 2024/2025 – 850€ Preisgeld! 
 

Für die kommende Hochschulwahl vom 16.05.2024 – 27.05.2024 und die darauffolgende 

Wahl in 2025 suchen wir ein neues Konzept, mit dem wir die Studis zuverlässig zur 

Stimmabgabe bewegen. 

Deswegen brauchen wir Deine Ideen. Dabei sind Deiner Fantasie keine Grenzen gesetzt – 

Hauptsache die Botschaft stimmt: Hochschulwahl ist wichtig und jede Stimme zählt. 

Für die kommenden beiden Hochschulwahlen suchen wir ein komplettes Marketingkonzept.  

 

Dazu gehört auf jeden Fall: 

  

• Plakate in mehreren Ausführungen 

• Flyer, die Aufmerksamkeit schaffen 

• Banner für unsere Social Media Auftritte 

  

Darüber hinaus sollen Deiner Vorstellungskraft natürlich keine Grenzen gesetzt werden. 

Möglich wären also auch lustige Videos, Ideen für Veranstaltungen, Radiospotts, Social 

Media-Aktionen, Give-Aways und und und…bedenke hierbei nur, dass es sich auch in diesem 

Jahr wieder um eine Online-Wahl handeln kann.  

 

Selbstverständlich soll Deine Arbeit auch entsprechend entlohnt werden: Das 

Gewinnerkonzept bekommt von uns satte 850€ Preisgeld. Also ran an den Computer, das 

Zeichenbrett und den Block! 

 

Wenn Du mitmachen willst, schick uns Deine Idee per Mail an 

oeffentlichkeitsarbeit@stura.uni-halle.de  bis zum 29. Februar 2024. 

  

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 

  

Allgemeine Infos findet ihr auch unter www.hochschulwahl.info. Für zusätzliche Fragen steht 

Dir unsere Öffentlichkeitsreferentin Anna-Amina Zeidan gern zur Verfügung. 
 



Bericht Referat für Äußeres StuRa-Sitzung 22.01.2024 

Alltagsgeschäfte (Anfragen, Infos etc.) 

Druckertext weiterbearbeitet (Forderungen ergänzt) 

Mitarbeit bzgl. correctiv-recherchen (https://www.stura.uni-halle.de/blog/enthuellungen-von-

correctiv/)  

Text zum Schnellroda-Protest am 18.02.24 

Teilnahme Veranstaltung Halle for Choice am 16.01.24 (https://www.instagram.com/p/C2IaYIjt47Q/)  

Orga #MLUnterfinanziert 

Mitarbeit AK Zivilklausel StuRa MLU 

Mitarbeit SRK St, Stellungnahme zum Bafög (https://www.instagram.com/p/C2H1rzkNKRJ/)  

Mitarbeit Kommunikation Protest 20.01.2024 

Teilnahme Anti-AfD-Demo in Leipzig am 15.01.2024 

HEP-Stellungnahme 

Rassistische Pläne aufdecken – völkischen Zentren dichtmachen! 

Als Studierendenrat sind wir zutiefst besorgt über die vom correctiv-Netzwerk aufgedeckten 

Recherchen und haben bereits die Verstrickungen der Akteur*innen in die hallesche rechtsextreme 

Szene (https://www.stura.uni-halle.de/blog/enthuellungen-von-correctiv/) thematisiert. Auch die 

weiteren Enthüllungen, z.B. über den gewaltbereiten Neo-Nazi Mario Müller, zeichnen ein Bild, in der 

die Region ein zentraler Punkt der faschistischen Vernetzung ist. 

Ein Beispiel dafür ist das „Institut für Staatspolitik“ (IfS) in Schnellroda (Saalekreis), welches ungefähr 

dreißig (Auto-)Fahrtminuten entfernt von Halle liegt. Hier wird schon seit Jahren versucht, die 

rassistische Säuberungsfantasie der extremen Rechten mit dem Schlagwort der „Remigration“ zu 

popularisieren. In Schnellroda bzw. im dortigen Gasthaus „Zum Schäfchen“ kommen seit Jahren AfD-

Politiker*innen, neben Björn Höcke und Funktionär*innen aus Sachsen-Anhalt waren auch Alice 

Weidel und der angeblich „gemäßigte“ Ex-AfD-Chef Jörg Meuthen schon zu Gast, mit Mitgliedern der 

„Identitären Bewegung“, mit Burschenschaftern, rechten Verschwörungsideolog*innen und Neo-

Nazis zusammen. 

Da macht auch die Gefährlichkeit und die Stärke der derzeitigen Offensive der extremen Rechten 

aus: Die Verbindung vom neonazistischen bzw. klassisch rechtsextremen Milieus mit bürgerlichen 

Akteur*innen, die an solchen Orten immer wieder neu hergestellt wird. Dank der correctiv-

Recherche hat eine größere Öffentlichkeit mitbekommen, wozu diese Verbindung genutzt wird und 

was die Konsequenzen eines Erfolgs der extremen Rechten wären. Sechzig hallesche 

Wissenschaftler*innen haben als Reaktion darauf zurecht die Prüfung eines AfD-Verbots gefordert. 

Jetzt müssen aus dem gesellschaftlichen Erschrecken auch Taten folgen. Die extreme Rechte scheut 

die Öffentlichkeit, weil sie um ihre Strukturen fürchtet. Sie wissen, dass es derzeit noch (Selbst-

)Verharmlosung braucht, um eine faschistische Machtoption zu haben. Deshalb kann Protest hier viel 

bewirken: In Schnellroda trifft sich das völkische Milieu – will dabei aber nicht gestört werden.  

Wenn wir als Studierende die Proteste des Kollektiv „IfS dichtmachen“ unterstützen, die am 18. 

Februar ab 12 Uhr dort stattfinden sollen, setzen wir ein starkes Zeichen gegen diese Strukturen und 

die faschistischen Bedrohungen. Wir rufen in diese Sinne dazu auf, die völkische Ideologie zu 

kritisieren, ihre Netzwerke zu zerschlagen und die Antifaschist*innen in der Region zu unterstützen. 

Es gibt keine ungestörten „Geheimtreffen“ von Rechtsextremen – und auch kein ruhiges Hinterland! 

 

 



Bericht Referat für Soziales 

- Semesterticket: Zuarbeit und Anfragen 

- Teilnahme am Gespräch mit Herrn Kohrs 

- Gespräch wg. Nextbike Stellplätzen auf Campus 

- Mails 



FSR-Koordination Bericht 

-Sondersitzung 10.01.: Vorstellung Wir fahren zusammen 
-Einladung zur Wir fahren zusammen Veranstaltung am 17.01. und studentischen Vollversammlung am 29.01. 
-Aktualisierung des FSR-Koordination-Verteiler 
 

Sitzungsleitende Sprecherinnen 

- Tagesgeschäft 

- Mitgliederverwaltung 

- Pflege der Website und der Verteiler 



Bericht Vorsitzende Sprecher:innen 22.01.2024 

 Nach- und Vorbereitung Stura Sitzung  

 SPK Sitzung durchgeführt 

 Gespräch mit Herrn Kohrs vom Studentenwerk  

o Mensasituation  

o Randzeitenbetreuung 

o Semesterticket ab WiSe 24/25 

 Teilnahme an Besprechung zur Stellungnahme des StuRa bzgl. Hochschulentwicklungsplan 

 Gemeinsam mit Lukas Statement zur Rolle von Personen aus Halle beim Fascho-

Geheimtreffen erarbeitet -> dazu Interview bei Radio Corax 

 Teilnahme an Planungstreffen von Halle gegen Rechts zur Demo am 20.01. + Rundmail dazu 

versendet  

 Dank an Nele und Anton: Überarbeitung der Angestelltenverträge 

 Thema Studentisches Prorektorat: Prorektor für Studium und Lehre zeigt Offenheit bei dem 

Thema, zeitnah Gesprächstermin, Robin beruft dazu Kommission ein 

 Vorbereitung / Koordinierung der Bewerbungsgespräche für die Stelle für 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

PS: Wir brauchen immer noch eine zweite Person für den Vorsitz! Ich kann mir sicher vorstellen, dass 

die Kapazitäten von Euch auch super dolle ausgelastet sind. Gleichzeitig ist es eigentlich faktisch nicht 

möglich, die Arbeit als Vorsitzender alleine zu machen und ich finde es auch ziemlich anstrengend. Also 

denkt bitte nochmal darüber nach, ob es sich vielleicht doch eine Person vorstellen kann. Selbst wenn 

ihr nur kurz mit dem Gedanken spielt, meldet euch gern bei mir. Dann könnten wir drüber quatschen 

:D 



 Bericht Finanzen        16.01.2024 
 

Tagesgeschäft: 

- Diverse Anfragen per Mail bearbeitet 
- Buchhaltung  
- Projektabrechnungen bearbeitet 
- Überweisungen getätigt 
- Pflege der finanzrelevanten Beschlussdatenbanken 
- Rechnungen geschrieben 

Zusätzlich: 

- Nachbereitung verschiedener Projekte 
- Rücksprache mit verschiedenen projektantragstellenden Personen und Arbeitskreisen 
- Jahresabschluss Vorbereitung  
- Erstellung Nachtragshaushalt 
- Inventur 
- LRH vorbereitungen 

Haushalt: 

 
Projekttopf 1HJ.  

 
 

 
 (Vorgesehen:  15.000,00 € / noch Verfügbar:  15.000,00€) 

 
Sporttopf : 
 
 
 
(Vorgesehen:  32.620,00 € / noch Verfügbar  32.620,00€) 

 
 



In den letzten Monaten haben sich Forderungen von Prüfungsämtern gegenüber 

Studierenden, die einen Nachteilsausgleich für Studien- und Prüfungsleistungen beantragen 

massiv verschärft. Mittlerweile fordern einige Prüfungsämter (u.a. Wirtschaftswissenschaften, 

Biologie) erweiterte medizinische Gutachten einfordern, die mitunter mit erheblichen Kosten 

für die jeweiligen Studierenden mitunter mit erheblichen Wartezeiten und/oder Kosten 

verbunden sind. Damit diese von Seiten der Universitätsverwaltung eingeforderten 

Gutachten ausgestellt werden und die Studierenden ohne fremdverschuldete Verzögerungen 

weiter studieren können, müssen die Studierenden die Möglichkeit bekommen, diese Kosten 

abzufedern. Aus diesem Grund stellt der Studierendenrat, für die Übernahme der für die 

Studierenden entstehenden Kosten, einen HHPosten in Höhe von 6000€ zur Verfügung. 

Da die Universität gesetzlich verpflichtet ist die Kosten für von ihr eingeforderte Gutachten, 

Stellungnahmen und Atteste zu übernehmen, stellt der Studierendenrat diese finanzielle Hilfe 

als kurzfristig zur Verfügung stehendes Darlehen bereit, um auf diesem Weg soziale Härten 

und Verzögerungen abzufedern. Die Studierenden, die diese Unterstützung in Anspruch 

nehmen, sind aufgefordert die vom Studierendenrat vorverauslagten Kosten gegenüber der 

Universität einzufordern und müssen sich verpflichten, das verauslagte Geld 

zurückzuzahlen, sobald die Kosten von der Universität oder erstattet wurden. Bei dem 

Vorgang werden die Studierenden vom Arbeitskreis Inklusion unterstützt. 









Liebes Team des StuRa, 

 

gerne möchte ich mich hiermit auf einen Posten im diesjährigen Kassenprüfungsausschuss bewerben.  

Bereits in den beiden letzten Perioden habe ich mich als Teil des Kassenprüfungsausschusses engagiert 

und möchte diese Tätigkeit gern fortsetzen.  

Mein Name ist  und ich studiere an der MLU im 11. Fachsemester Lehramt für 

Sekundarschulen für die Fächer Ethik und Biologie. Da ich dieses Studium mit Ende des 

Sommersemesters 2024 beenden werde, bin ich zeitlich sehr flexibel. Aktuell habe ich alle Module 

abgeschlossen und befinde ich mich in der Vorbereitungsphase für das Staatsexamen. Da ich mir 

hierbei meine Zeit selbst einteilen kann, kann ich nahezu alle Termine für anstehende 

Kassenprüfungen wahrnehmen.  

 

In den letzten beiden Jahren habe ich die Arbeit im Kassenprüfungsausschuss als sehr angenehm 

empfunden. Dies liegt zum einen an der klaren Struktur des Prüfungsprozesses, zum anderen aber 

auch an der Möglichkeit mit Studierenden diverser Studiengänge in den Kontakt zu treten.  

In den letzten beiden Kassenprüfungsperioden habe ich bereits tiefgründige Einblicke in die zugrunde 

liegende Finanzordnung und die Abläufe, die hinter den Prüfungen stehen, sammeln können. Der 

rechtliche Rahmen ist mir dementsprechend bestens bekannt. Zudem sind mir viele verschiedene 

gängige Systeme der Fachschaftsräte in der Abheftung von Abrechnungen bekannt, wodurch ich 

schnell einen Überblick gewinnen kann, was die Prüfung erheblich erleichtert.  

Hinzu kommt, dass ich durch mein Engagement im Arbeitskreis Wohnzimmer bestens mit der 

Organisation von Veranstaltungen und den entsprechenden Abrechnungen für diese vertraut bin. Ich 

bin mir sicher, dass diese Erfahrungen es mir ermöglichen werden, auch in diesem Jahr die 

Kassenprüfungen der Fachschaftsräte und des StuRa zuverlässig und nach bestem Wissen und 

Gewissen durchführen zu können, sowie dieses Wissen mit den anderen Mitgliedern des Ausschusses 

zu teilen.  

 

Dies macht mich in meinen Augen zu einem geeigneten Kandidaten für den diesjährigen 

Kassenprüfungsausschuss.  

 

Ich freue mich bereits auf die anstehende StuRa-Sitzung mit der Vorstellung der Kandidat*innen und 

die Möglichkeit, auch mich dort einmal vorzustellen. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

 





Studierendenrat der Martin-Luther-Universität
Halle-Wittenberg
z.H. Sitzungsleitung
Universitätsplatz 7
06099 Halle (Saale)

16. Januar 2024

Bewerbung auf die Mitgliedschaft im Kassenprüfungsausschuss für das

Haushaltsjahr 2023

Sehr geehrte Mitglieder des Studierendenrates,

schon im letzten Jahr durfte ich die Studierendenschaft als Mitglied im
Kassenprüfungsausschuss unterstützen. Gerne möchte ich mich erneut zur Verfügung
stellen.

Von 2018 bis 2021 war ich Sprecher für Finanzen des Studierendenrates. In dieser Zeit
habe ich die finanztechnischen Abläufe der unterschiedlichen Räte unserer
Studierendenschaft kennenlernen und verinnerlichen dürfen, die Ausgabemodalitäten
des Studierendenrates bearbeitet, Fachschaftsräte und ehemalige
Kassenprüfungsausschüsse eingearbeitet und betreut.

Bis heute arbeiten Studierendenrat und einige Fachschaftsräte mit maßgeblich durch
uns eingeführte Ablage-, Bearbeitungs-, Haushalts- und Rechenschaftssystemen.
Darüber hinaus war ich als Sprecher für Finanzen ein Teil in der Novellierung von
zuwendungs- und verwaltungstechnischen Vorschriften.

Auch nach Endemeiner Amtszeit bin ich dem Studierendenrat als Mitglied des AK
Wohnzimmers erhalten geblieben. Insbesondere nach Antritt meiner Tätigkeit als
Sprecher unseres Arbeitskreises hatte ich immer nochmit den Abrechnungs- und
Rechnungslegungsmodalitäten des Studierendenrates zu tun und bleibe notgedrungen
auf dem neusten Stand der dafür relevanten Ordnungen und Richtlinien.





Sehr geehrter Studierendenrat, 

mit großem Interesse bewerbe ich mich um die Position als Prüfer im Kassenprüfungsausschuss für 

2024. Mein Name ist und ich studiere an der MLU im fünften Fachsemester 

Lehramt für die Fächer Ethik und Biologie. 

Durch meine Mitgliedschaft im AKW habe ich bereits fundierte Einblicke in die Finanzordnung 

erhalten und konnte mir ein umfassendes Verständnis für die finanziellen Abläufe bei der Planung 

von Veranstaltungen oder Anschaffung von Materialien erarbeiten. Mein Engagement im AKW hat 

mir dabei nicht nur eine solide Basis in finanziellen Angelegenheiten verschafft, sondern auch meine 

Bereitschaft gestärkt, Verantwortung zu übernehmen.  

Besonders motiviert mich der Wunsch, das Vertrauen der Studierendenschaft zu rechtfertigen, 

indem ich transparente Einblicke in die Verwendung der finanziellen Ressourcen der FSRs erhalte. Ich 

bin fest davon überzeugt, dass eine verantwortungsbewusste Finanzführung die Grundlage für eine 

nachhaltige Entwicklung und Förderung der Interessen der Studierendenschaft bildet. 

Meine Neugier und mein Interesse zu verstehen, wie die finanziellen Mittel der Studierendenschaft 

den verschiedenen FSRs zugutekommen, treiben mich an, einen Beitrag zu einer 

verantwortungsbewussten Finanzführung zu leisten. 

Mein aktueller Stundenplan und die anstehenden Prüfungen erlauben es mir, meine Zeit sorgfältig zu 

planen und flexibel auf die Bedürfnisse des Kassenprüfungsausschusses und die einzelnen Termine 

einzugehen, sodass ich immer zur Verfügung stehen sollte. 

Ich freue mich darauf, meine Fähigkeiten und Erfahrungen in den Dienst des 

Kassenprüfungsausschusses zu stellen und gemeinsam mit dem Team dazu beizutragen, dass die 

finanziellen Mittel effektiv und im Sinne der Studierendenschaft eingesetzt werden. 

Vielen Dank für die Berücksichtigung meiner Bewerbung. Für Fragen und weitere Informationen 

stehe ich in der Vorstellungsrunde in der kommenden StuRa-Sitzung sehr gern zur Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bewerbung und Motivation für den Stura-Wahlausschuss 

 

Liebes Team des Stura,  

 

hiermit bewerbe ich,  mich für eine Position im Wahlausschuss 

2024. Ich studiere im siebten Semester Lehramt für Geschichte und Englisch an 

der MLU und engagiere mich seit dem ersten Semester gerne an der Uni; dabei 

hauptsächlich in der Institutsgruppe Geschichte aber auch bei Protesten vom 

Aktionsbündnis MLUnterfinanziert. Außerdem nehme ich auch sehr gern an 

Veranstaltungen des Stura und verschiedenen FSRs teil, zum Beispiel beim 

Bücherbrunch, bei Sommerfesten und Informationstagen. Deswegen und aus 

Interesse an Hochschulpolitik habe ich schon im vergangenen Jahr bei Stura-

Wahlausschuss mitgearbeitet und würde dies gern dieses Jahr wiederholen. Die 

Arbeit brachte mir neben interessanten Einblicken in Wahlabläufe vor allem das 

Gefühl von sinnvoller Mitwirkung und Freude bei der engen Zusammenarbeit 

mit meinen Kolleg*innen und den neu konstituierten Fachschaftsräten. Ich 

würde mich sehr freuen, dieses Jahr Teil des Wahlausschusses sein zu können!  

 

Herzliche Grüße  



 

 

Liebes Stura-Team, 

 

Mein Name ist  und ich bewerbe mich hiermit als studentisches Mitglied 

für den Wahlauschuss bei den Hochschulwahlen 2024. Ich studiere im ersten Mastersemester 

Wirtschafstsinformatik an der Uni Halle und habe hier auch meinen Bachelor im Sommersemester 

2023 abgeschlossen.  

 

Dadurch bin ich seit einigen Jahren mit den verschiedenen universitären Gremien und Strukturen 

vertraut. Besonders an den Kürzungsprotesten sowie dem Druckerprotest habe ich teilgenommen 

und mein Interesse an der Hochschulpolitik wurde gestärkt. Gerne würde ich mich daher auch selber 

bei den kommenden Hochschulwahlen engagieren.  

 

Ich freue mich über eure Rückmeldung und bin für Rückfragen verfügbar. Vielen Dank! 

 

Beste Grüße aus Giebichenstein, 

 





Ausbildung
2018 Allgemeine Hochschulreife, Elisabeth-Gymnasium Halle

10/2018 bis 10/2023 Studium für Gymnasiallehramt der Fächer Mathematik
und Physik, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

10/2021 bis 10/2023 Bachelor Studium der Mathematik (180), Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg

seit 10/2023 Studium der Rechtswissenschaft (Staatsprüfung), Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg

Arbeitserfahrung
09/2020 bis 03/2023 wissenschaftliche Hilfskraft am Institut für Ma-

thematik der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg, u.a. Leitung der Tutorien „Lineare
Algebra“ (WS 2021/22) und „Algebra“ (WS 2022/23)
und Betreuung von Studierenden im „Mathetreff“

08/2019 bis 09/2020 Honorarkraft für Nachhilfeunterricht im Fach Ma-
thematik der gymnasialen Oberstufe beim Studien-
kreis Halle-Süd
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Ehrenamtliches Engagement
02/2023 bis 10/2023 Mitglied des Wahlausschusses der

Studierendenschaft der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg

10/2021 bis 10/2023 Vorsitzender Sprecher des Studieren-
denrates der Martin-Luther-Universität
Halle-Wittenberg

seit 08/2021 Mitglied des Arbeitskreises „Ökologie
und Nachhaltigkeit“ des Studierendenra-
tes der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg

03/2021 bis 10/2021 Sitzungsleitender Sprecher des Stu-
dierendenrates der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg

01/2021 bis 10/2023 Mitglied des Studierendenrates der
Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg

09/2019 bis 05/2021 Ehrenamtlicher Übunglsleiter der Kinder-
und Jugendsportgruppe „Parcour“ beim
Sportverein Halle e.V.

Sprachen und andere Qualifikationen
Deutsch Muttersprache
Englisch Niveau C1

LATEX gute Kenntnisse
Microsoft Office umfassende Kenntnisse (insbesondere Excel und Word)
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Hallo Stura, 
 
mein Name ist und mit diesem Schreiben möchte ich mich auf das Amt als 
Wahlleitung für die diesjährigen Hochschulwahlen bewerben. 
Bereits bei den vergangenen zwei Hochschulwahlen war ich als Wahlleiterin tätig und bringe 
damit notwendige Kenntnisse für die Vorbereitung und Durchführung der Wahlen mit. 
Zudem macht mir die Zusammenarbeit mit anderen Studierenden sehr viel Spaß und ich bin 
bereits mit den Mitarbeitern der Uni bezüglich der Wahlen vertraut.  
Zu mir selbst : Ich bin 23, studiere Jura und bin aktuell in keiner Hochschulgruppe aktiv. 
Freunde beschreiben mich als zuverlässig, pünktlich, hilfsbereit und ordentlich, was sich 
positiv eine Zusammenarbeit mit mir auswirkt. 
Ich würde mich sehr freuen ein weiteres Jahr als Wahlleiterin tätig zu sein.  
 
Danke" 
 







 

 
 
Studierendenrat der MLU Halle-Wittenberg 
z. Hd. Vorsitzende des Studierendenrates 
Universitätsplatz 7 
06108 Halle (Saale) 

Halle (Saale), den 14.01.2024 
   

LIEBER JAN-NIKLAS, LIEBES GREMIUM, 

 
ich würde mich gerne auf die Stelle als studentische Hilfskraft für das Wahlbüro 
bewerben wollen. Ich kenne mich nicht nur mit den Ordnungen des Studierendenrates 
aus, sondern bringe auch Erfahrung in der Gremienarbeit mit. Daher bin ich im Umgang 
mit der Umsetzung von Ordnungen vertraut. 
 
Selbstständiges Organisieren, kommunikatives Auftreten, Verschwiegenheit, 
Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit konnte ich bereits als Sprecher für Soziales im 
Studierendenrat unter Beweis stellen. 
 
Ich würde mich sehr über die Gelegenheit das Team unterstützen zu können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Anlagen: 
Lebenslauf 
 

 





StuRaHalle

Universitätsplatz 7

06108 Halle (Saale)

Halle, den 17. Januar 2024

Bewerbung als studentische Hilfskraft ab dem 29.01.2024

Sehrgeehrte Damen und Herren,

neben der laufenden Beendigung meines Studiums und zur Überbrückung zum Beginn

des anstehenden Rechtsreferendariatsmöchte ich meine Zeit gerne sinnvoll nutzen und

die anstehendeHochschulwahl 2024 mitorganisieren.

Bereitsdurch das Studium lernte ich strukturiertes und organisiertes Arbeiten und

würde mich freuen, diese Fähigkeitenzu nutzen und das Teamals zuverlässigeund

motivierte Aushilfe unterstützen zu können.

Mit freundlichen Grüßen



 

Lebenslauf 

 

 

      

  

      

      

   

     

      

Schulbildung und Studium 

09.2004 - 07.2008   Grundschule Bronner Berg in Laupheim 

09.2008 - 07.2016   Carl-Laemmle-Gymnasium in Laupheim  

04.2017 - 10.2017 Studium der Geschichte an der Ruprecht-Karl-
Universität Heidelberg 

10.2017 - andauernd Studium der Rechtswissenschaften an der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Praktika und Berufserfahrung 

05.2014    Praktikum beim Finanzamt in Biberach 

09.2019 Praktikum bei Frau RAin Dorothea Hänel-Lange in 
Halle  

03.2020 und 09.2020 Praktikum am Landgericht Halle 

03.2021 Praktikum am Verwaltungsgericht Halle 

02.2023 und 07.2023 Ablegen des ersten juristischen Staatsexamens in 
Halle 

 Kenntnisse und Hobbys 

Fremdsprachenkenntnisse Englisch – Leistungsstufe 

     Spanisch, Französisch – Grundkenntnisse 

Besondere Kenntnisse Grundkenntnisse im Umgang mit Microsoft Word, 
Excel und PowerPoint 

Hobbys und Interessen  Lesen, Schwimmen, Leichtathletik, Radfahren 







Studierendenrat der            

Martin-Luther-Universität Halle Wittenberg      

Universitätsplatz 7                         

06108 Halle (Saale) 

 

 

 

Lieber Studierendenrat, 

hiermit möchte ich mich als studentische Hilfskraft für die nächste Hochschulwahl bewerben.  

 

Durch die Erfahrungen der Wahlen in den letzten Jahren, die besser hätten laufen können, 
habe ich mir letzten Sommer vorgenommen, mich für diesen Job zu bewerben. Ich habe selber 
nicht vor, mich nochmal in den StuRa wählen zu lassen – irgendwann muss auch ich meinen 
Abschluss in der Tasche haben. Trotzdem möchte ich mich nochmal, parallel zu meinem Amt 
als Sitzungsleitung, für den StuRa engagieren. 

 

Momentan bin ich in meinem siebten Semester der Politik- & Wirtschaftswissenschaften und 
seit dem 33. Studierendenrat mit dabei. Zwar bin ich kein Urgestein der Hochschulpolitik, 
würde aber von mir behaupten, die Abläufe im StuRa, sowie rund um die Wahlen zu 
verstehen. In meiner ersten Amtszeit war ich Sozialsprecherin und bin nun, wie oben 
angesprochen, Sitzungsleitende Sprecherin. Außerdem bin ich organsiert, strukturiert wie 
auch zuverlässig und kann mir gut vorstellen für sechs Monate diese Wahl zu begleiten. 

 

Anbei findet ihr noch meinen Lebenslauf. 

 

Solidarische Grüße 

  

 





Bewerbung um die Position als studentische Hilfskraft im Wahlbüro 
des Studierendenrates 
Liebe Nele, lieber Jan, 

hiermit bewerbe ich mich mit großem Interesse auf eure Stellenausschreibung als 
studentische Aushilfskraft, um Teil des Wahlbüros für die kommende Wahl zu sein. 
 
Derzeit befinde ich mich im fünften Fachsemester meines Jurastudiums an der MLU und bin 
Teil des AK kritische Jurist*innen. Durch meine Zeit im AK ist mir bewusst geworden das eine 
lautstarke und engagierte Studienvertretung, welche so einiges in Bewegung setzen kann 
und auch schon hat, keine Selbstverständlichkeit ist.  
Ich würde sehr gerne dabei helfen, dass dies auch für das kommende Jahr so bleibt. 
Dazu bringe ich neben meinen Fähigkeiten aus dem Jurastudium, auch Erfahrung mit der 
Arbeit mit euch sowie der Organisation und Durchführung diverser AK-Projekte mit. 
 
Ich würde mich sehr freuen, das Wahlbüro mit meinen Fähigkeiten tatkräftig zu unterstützen 
und stehe gerne bei der nächsten Sitzung zu Verfügung. 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
 

 
 
 



 

 

 

  

 

  

  

  

  

 

Fähigkeiten & Kenntnisse 
 

Englisch C1 

Französisch A2 

Gute Kenntnisse in MS-Office  

Grundlagen in C & C++  

Grundlagen in Analyse- und 
Darstellungsprogrammen für Messdaten (Origin) 

Führerschein Klasse B 

 

Ausbildung: 
 

WS 2021 – heute 

Jurastudium an der Martin-Luther-Universität 

Angestrebter Abschluss: Staatsexamen 

 

WS 2016 – SS 2021 

Elektro- & Informationstechnikstudium an der 
Universität Stuttgart 

Abschluss: Bachelor of Science 

 

2007 - 2015 

Friedrich-Eugens-Gymnasium Stuttgart 

Abschluss: Abitur 

 

Berufliche Laufbahn: 
 

Oktober 2022 – Februar 2023 

Servicekraft im Roten Horizont 

 

WS 2020 – SS 2021 

Studentische Hilfskraft am Institut für 
Halbleitertechnik der Universität Stuttgart 

 

November 2018 – Juli 2021 

Werkstudent als Fahrer für Kleinbusse bei der 
Stuttgarter Straßenbahnen AG (SSB-Flex) 

 

Oktober 2015 – Mai 2016 

Bundesfreiwilligendienst beim Deutschen 
Tischtennisbund 

 



Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg

Bachelor of Science der
Volkswirtschaftslehre 2019 - heute

B I L D U N G S W E G

Niels-Stensen-Schule 
Schwerin

Abitur 2018

W E I T E R B I L D U N G

Sprachen:

Deutsch (Muttersprache)
Englisch (fließend)

EDV-Kenntnisse:

MS Office (Excel, Word, PowerPoint,
Teams)

Atlassian (Trello, Confluence)

Gärtnerei Hof Medewege
Erntehelfer für Feingemüse

Schwerin
07/2019 - 09/2019

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
Tutorenstelle Erstsemesterbetreuung

Halle (Saale)
10/2021 - 12/2021

bewaffel dich betriebsgesellschaft mbh
Saisonarbeit Gastronomie

Halle (Saale)
11/2022 - 12/2022

E H R E N A M T L I C H E  T Ä T I G K E I T E N

Fachschaftsrat Wirtschaftswissenschaften, Uni Halle Halle (Saale)

Gewähltes Mitglied
Akquise und Betreuung von Sponsoring-
Kooperationen mit verschiedenen Organisationen
(z.B. PWC, Deloitte, IWH uvm.)
Aufbau einer Wissensmanagement-Struktur innerhalb
der Organisation durch Integration verschiedener
Atlassian-Software
Leitende Rolle in der Konzeptionierung, Planung und
Durchführung der ersten Ostdeutschen
Fachschaftenkonferenz (OstFaK)
Leitende Rolle in der Planung und Durchführung der
Erstsemester-Einführungswoche 2022
Teilnahme an Auswahl- und Berufungskommission
Sprechstunde für Studierende

06/2021 - heute

Stellvertretender Vorsitz
Co-Leitung Ressort “Erstiphase”: Erstsemester-
Einführungswoche 2023 konzipieren, planen und
durchführen, Verantwortung für 60 Helfende, 20
Veranstaltungen und 380 Studierende
Leitung Ressort “Veranstaltungen”
Ausarbeiten eines Awareness-Konzepts für den FSR
(Awareness-Strukturen auf Veranstaltungen und im
gemeinsamen Arbeiten)
Website, StudIP, Wissensmanagement verwalten

07/2023 - heute

LEBENSLAUF

B E R U F S E R F A H R U N G

Grundlagen in LaTeX, Python

Soziales Engagement - Kinder- und Jugendarbeit

Ausgebildeter Jugendgruppenleiter
Leitung Jugendgruppe auf einwöchiger Radtour 2019 & 2022

Awareness-Arbeit Halle (Saale)

Niederlande

Einsatz als Teil von Awareness-Teams auf
Veranstaltungen
Besuch Workshop zu Awareness-Arbeit auf
Veranstaltungen und Workshop zum
Selbstverständnis einer Organisation im Kontext der
Awareness-Arbeit

2023

06/2023 - heute



Liebe Mitglieder des StuRa der Uni Halle, 

 

nachdem ich die letzten drei Jahre über den FSR WiWi an Hochschulpolitik und Studentischer 

Selbstverwaltung beteiligt war und dort zunehmend mehr Verantwortung und größere Aufgaben 

übernommen habe, möchte ich nun an der Organisation der Hochschulwahlen mitwirken und damit 

dazu beitragen, anderen Studierenden die Teilnahme an der Hochschulpolitik durch aktive und 

passive Wahl zu ermöglichen. 

Wahlen sind mir persönlich wichtig; ich habe einen ausgeprägten Sinn für die korrekte Durchführung 

demokratischer Prozesse. Daher bin ich überzeugt, dass ich die erforderlichen Aufgaben zuverlässig 

und gewissenhaft bearbeiten werde. 

Mir macht es Spaß, nach Lösungen für verschiedenste Probleme zu suchen. Diesen pragmatischen 

Ansatz, an Aufgaben heranzugehen, meine konstruktive Art in der Zusammenarbeit und offene 

Kommunikation habe ich in verschiedenen Projekten, die ich mit dem FSR bereits umsetzen konnte, 

unter Beweis gestellt, z.B. bei der Planung und Umsetzung der ersten Ostdeutschen 

Fachschaftenkonferenz der Wirtschaftswissenschaften und der Co-Leitung der WiWi Erstsemester-

Einführungswoche 2023. Der sichere Umgang mit MS Office Programmen ist nach diesen Tätigkeiten 

selbstverständlich. 

Ein jüngeres Interesse ist die Awareness-Arbeit, wobei ich mehrfach als Teil eines Awareness-Teams 

auf Veranstaltungen im Einsatz war und aktuell in einer kleinen Arbeitsgruppe ein Awareness-Konzept 

für unseren FSR ausarbeite. Gerade bei diesen Tätigkeiten konnte ich meinen Ansatz   

wertschätzender Arbeit und fairen Umgangs in Teams noch einmal deutlich vertiefen. 

 

Ich freue mich auf das Mitwirken im Wahlteam und darauf, mich bei dieser interessanten Aufgabe 

einbringen zu können. 

Sollten noch Fragen zu mir oder den Angaben in diesem Schreiben oder meinem Lebenslauf 

aufkommen, schreibt mir gerne an die Mail oder Telefonnummer im Lebenslauf. 

 

Vielen Dank und hoffentlich bis zur StuRa-Sitzung am 22.01. 

 











Projektförderungsantrag für die Demonstration zum 
feministischen Kampftag  

Auch in diesem Jahr mobilisieren wir, das Bündnis 8. März Halle bestehend aus 
ehrenamtlichen Einzelpersonen und lokalen aktivistischen Gruppen, anlässlich des 
(queer-)feministischen Kampftag. Wir wollen gemeinsam auf die Straßen gehen und für 
Gerechtigkeit, gegen jeder Art von Diskriminierung und weiter gegen das Patriarchat 
kämpfen. Unsere Aktionen stehen jedes Mal unter einem Motto, über welches jeweils 
Ende Januar final abgestimmt wird.

Wir engagieren uns für einen grundlegenden gesellschaftlichen Wandel und einen 
intersektionalen (Queer-)Feminismus, der antirassistisch ist und sich über Klassen-, 
Geschlechter- und Landesgrenzen hinweg, für eine solidarische Gesellschaft einsetzt.

Als Form der gesellschaftspolitischen Handlung ist eine Demonstration am 8. März 2024 
geplant, die quer durch Halle gehen soll und bei der etwa 800 Menschen teilnehmen 
werden. Die genaue Routenplanung steht zum jetzigen Zeitpunkt noch aus und muss noch 
mit der örtlichen Ordnungsbehörde abgestimmt werden.

Die Demonstration ist begleitet von einem Lautsprecherwagen, der Musik spielt und und 
bei Zwischenkundgebungen Redebeiträge überträgt. Die Redebeiträge werden von 
verschiedenen feministischen Gruppen und Organisationen sowie Einzelpersonen aus 
Halle gehalten und haben das Ziel, möglichst viele Perspektiven zum Thema 
intersektionaler Queerfeminismus abzudecken. Geplant sind Beiträge von Personen von  
der grünen Villa, Omas gegen Rechts, Solidaritätsnetzwerk, TransDay of Visibility, Walk of 
Care, Migrantvoices, und eine Person mit Poetry Slam.


Die Demonstration soll so barrierearm wie möglich gestaltet sein. Es wird einen ruhigeren 
Abschnitt der Demo geben und auch einen für Familien mit Kindern. Es gibt ein 
Awareness-Konzept mit der Möglichkeit eines Rückzuges in einen ruhigen Raum. Die 
Redebeiträge werden in mehrere Sprachen übersetzt und den Teilnehmenden zugänglich 
gemacht. Rund um die Demonstration soll es in den Tagen davor und danach noch andere 
Veranstaltungen geben. Diese fallen nicht in den Finanzplan und werden anderweitig 
organisiert und finanziert.

Um die breite Öffentlichkeit über die Demonstration zu informieren, wird vor allem in den 
Sozialen Medien und mit Plakaten und Flyern vor Ort in der Stadt geworben. 

Das Bündnis stellte bereits Kontakt zu lokalen Initiativen und Projekten wie dem Welcome-
Treff, der grünen Villa und dem Walk of Care her, um in Redebeiträgen und im 
Rahmenprogramm möglichst vielen Stimmen einen Raum zu geben. Diese Form der 
Vernetzung wird seit Gründung des Netzwerkes 2021 vorangetrieben und ermöglicht eine 
nachhaltige Zusammenarbeit demokratiefördernder Akteur*innen.


In die Organisation zum feministischen Kampftag bringen sich größtenteils Studierende 
aus Halle ein und auch als Demonstrationsteilnehmende werden viele Studierende 
erwartet. Auch wenn Feminismus uns alle angeht, findet das Thema oft unter 



Studierenden besonderen Anklang. Gerade die zutiefst politische Forderung, das 
Patriarchat zu überwinden, ist bei all den Bemühungen der letzten Jahrzehnte noch keine 
gesellschaftliche Realität. Als Studierendenschaft zu symbolisieren, dass wir Teil dieses 
feministischen Kampfes sind, würde ein wertvolles Zeichen an die Studierenden schicken. 
Auch in Solidarität mit allen feministischen Akteur*innen sehen wir uns als Studierende in 
der Verantwortung, mit unserem Zugang zu finanziellen Ressourcen, unseren Teil zum 
Kampftag beizutragen. 


Wir würden uns sehr über eine finanzielle Unterstützung durch den Stura der MLU freuen, 
da die Planung des Feministischen Kampftag als ehrenamtliches, politisches Engagement 
getragen wird. 





 
 
 
 
 
 
 
 
Studierendenrat 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
Universitätsplatz 7 
06108 Halle (Saale) 
 
 
 
 
 

10.01.24 
 
Antrag auf Unterstützung durch StuRa-Mittel für die Ringvorlesung Nachhaltigkeit im 
Sommersemester 2024 
 
Sehr geehrter Studierendenrat,  
seit 2013 wird die Ringvorlesung Nachhaltigkeit in Zusammenarbeit mit der Studentischen 
Förderinitiative der Naturwissenschaften (SFi) durchgeführt. Die Ringvorlesung Nachhaltigkeit 
ermöglicht Studierenden aller Fachrichtungen eine wissenschaftlich fundierte 
Auseinandersetzung mit Themen der nachhaltigen Entwicklung im interdisziplinären Rahmen. 
Die Ringvorlesung Nachhaltigkeit konnte im Sommersemester 2023 erfolgreich durchgeführt 
werde, wenn auch wieder in ungewohnter Weise. Für die Durchführung der Ringvorlesung 
Nachhaltigkeit im Sommersemester 2024 beantragen wir hiermit eine Förderung der 
Veranstaltung durch den Studierendenrat. Die Kostenaufstellung basiert auf mehrjährigen 
Erfahrungswerten. Anbei findet ihr: 
 
 

 eine detaillierte Ablaufplanung für das Sommersemester 2024 und 

 die detaillierte Kostenplanung für das Sommersemester 2024. 

 
Für Rückfragen stehe ich euch gern zur Verfügung. 
 
 
 

 
 

  

 
 

  







Antrag auf Geldfreigabe von 700€ für eine Klage gegen das Landesjustizprüfungsamt  

Antrag:  

Um ein Gutachten (von den Anwälten des Studierendenrates) für einen Jurastudenten für eine Klage 

gegen das Landesjustizprüfungsamt zu erstellen, gibt der Studierendenrat 700€ frei.  

 

Begründung: 

Erfolgt mündlich  




